
typisch
1 / 2006

Oft genug vollziehen sich positive Verän-
derungen im Verborgenen und offenbaren
ihren wertvollen Nutzen erst bei näherer
Betrachtung. Bei der „Neuen Dimension“
der Wiesbadener Rhein-Main-Hallen, die
kurz vor ihrer Vollendung steht, ist dies 
anders: Schon von weitem signalisiert der
umgebaute Eingangsbereich mit seinem
elegant geschwungenen Flugdach eine

Aspekten Komfort und Bequemlichkeit
Rechnung getragen. Der Anfahrtsbereich
zum Haupteingang wird sich ungleich
großzügiger als in der Vergangenheit 
präsentieren und ermöglicht durch seine
Überdachung auch bei widrigen Witte-
rungsverhältnissen das Betreten der Rhein-
Main-Halle trockenen Fußes. 

neue Dynamik - und die setzt sich auch im
Inneren der Kongress- und Veranstaltungs-
halle fort. 

Bei Umbau und Neugestaltung des Foyer-
und Eingangsbereiches, durch den zusätz-
liche Ausstellungs- und Kongressflächen
von rund 1800 Quadratmetern gewonnen
werden, wurde insbesondere auch den
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Neu - und  „typisch“: Viel Vergnügen

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns, Ihnen den neuen Auftritt
von „typisch“ präsentieren zu können. 
Sie erhalten in unserem regelmäßig er-
scheinenden Newsletter Informationen aus
erster Hand: Neuigkeiten aus den Rhein-
Main-Hallen, dem Kurhaus Wiesbaden und
Aktuelles aus Hessens Landeshauptstadt -
eben alle Nachrichten, die für Sie interes-
sant sind.

Mit dem Umbau und der Erweiterung des
Eingangsbereichs und des Foyers der
Rhein-Main-Hallen, durch den zusätz-
lichen Kongressraum gewonnen wird, läu-
ten die RMH eine „Neue Dimension" ein.
Mit noch mehr Veranstaltungsservice,
ganz auf die individuellen Wünsche von
Ausstellern und Messe-Veranstaltern ab-
gestimmt.

Die Stadt rüstet sich für die Vorweih-
nachtszeit: Ereignisse wie die in den
Rhein-Main-Hallen präsentierte Gala des
Circus Sarrasani werfen ihre Schatten vor-
aus, und auch für den Sternschnuppen
Markt auf dem Wiesbadener Schloßplatz
laufen die ersten Vorbereitungen.

Informationen zu all diesen Themen und
mehr in „typisch“. Viel Vergnügen bei der
Lektüre!

Empfangen werden die Besucher von 
modernen und mit Licht durchfluteten
Stahlkonstruktionen, die den Bereich 
zwischen Eingang und Foyer harmonisch
miteinander verbinden.

Individualität und Transparenz: Nach 
dieser Vorgabe realisierten die Architekten
mit Hilfe einstellbarer, transparenter Glas-
lamellen ein ausgeklügeltes Lichtkonzept.
Den individuellen Wünschen der Veran-
stalter entsprechend lässt sich der Kon-
gressbereich verdunkeln und ermöglicht
gleichzeitig eine Transparenz der Fassa-
denbereiche. 

Am 21. Dezember 2006, pünktlich zum
Auftakt der „Sensations by Sarrasani“, dem
Winterspektakel in den Rhein-Main-Hallen,
wird sich der gesamte Innenbereich des
Hauptfoyers in neuem Glanz präsentieren,
im Erdgeschoss ebenso wie im Oberge-
schoss. Im Zuge von Umbau und Erweite-
rung wurde der zweigeschossige Foyer-
bereich, der rund 4000 Quadratmeter um-
fasst, mit modernster Klima- und Beleuch-
tungstechnik und einem ansprechenden
Design ausgestattet.

Im Zuge der „Neuen Dimension“ wurde zu-
sätzlich zu den zwölf multifunktionellen
Hallen und Sälen mit einer Ausstellungs-

fläche von rund 20 000 Quadratmetern 
ein weiterer Bereich für Kongresse und 
Seminare geschaffen. Das mehr als 460
Quadratmeter große Areal lässt sich durch
schallgedämpfte Zwischenwände in bis zu
vier separat zu nutzende Räume untertei-
len, die alle mit modernster Kongresstech-
nik ausgerüstet sind.

Der neue Seminar- und Kongressbereich 
ist über ein Treppenhaus mit separatem
Außenzugang sowie einem behinderten-
gerechten Aufzug direkt zu erreichen, 
wodurch eine eigene, von den anderen 
Bereichen der Rhein-Main-Hallen unab-
hängige Nutzung gewährleistet ist. Auch
hier sorgt eine aufwändige Technik für das
„richtige Klima“ und das „rechte Licht“ - 
im Sinne von Veranstaltern und Besuchern.

>> www.rhein-main-hallen.de

Die „Neue Dimension“ in den Rhein-Main-
Hallen: Sichtbar und erlebbar

IM FOKUS

Mit der Jahrestagung der Arbeitsge-
meinschaft für Kieferchirurgie (AGKi) 
haben die Rhein-Main-Hallen Wiesba-
den ein weiteres medizinisch relevantes
Symposium in die hessische Landes-
hauptstadt geholt. Unter ihrem neuen
Vorsitzenden Professor Dr. Gerhard Wahl
(Bonn) tagten die Mediziner im Mai 2006
erstmals in Wiesbaden und widmeten
sich im Verlauf des Kongresses dem
Thema „Kieferchirurgische Grundprinzi-
pien auf dem Prüfstand“.

Auch in den kommenden Jahren wird
nicht mehr wie in der Vergangenheit Bad
Homburg sondern Wiesbaden und damit
die Rhein-Main-Hallen Veranstaltungsort
der Jahrestagung sein. Die 57. Jahres-
tagung der Arbeitsgemeinschaft für
Kieferchirurgie ist bereits terminiert: Sie
findet vom 17. bis 19. Mai 2007 statt und
umfasst gleichzeitig die 28. Jahrestagung
des Arbeitskreises für Oralpathologie und
Oralmedizin.

Kieferchirurgen 
tagen in Wiesbaden

Thomas P. Krohne
Geschäftsführer
Rhein-Main-Hallen Wiesbaden

RMH-flashback 

>> Fortsetzung von S. 1

Umbauarbeiten in vollem Gange

Pünktlich zu „Sensations by Sarrasani“ soll der
Umbau beendet sein

Rhein-Main-Hallen Betriebsgesellschaft mbH
Rheinstraße 20
65185 Wiesbaden
Telefon: 0611-144 0
Telefax: 0611-144 118
info@rhein-main-hallen.de
www.rhein-main-hallen.de
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Es bedarf nicht erst ungewöhnlich großer
Schneemassen wie im vergangenen Jahr in
Bayern, als eine Eislaufhalle unter der Last
zusammenbrach, um den desolaten Zu-
stand vieler Sportstätten in Deutschland
auf dramatische Art und Weise zu demon-
strieren. Zahlreiche Anlagen für Sport und
Freizeit in Schulen und Kindergärten befin-
den sich nach Erkenntis der Experten in
„beängstigendem“ Zustand - und dem wird
die „sportinfra“ entgegentreten. „sportin-
fra“ ist die erste Sportstättenmesse Hessens
und widmet sich vom 5. bis 7. Oktober

2006 in den Wiesbadener Rhein-Main-
Hallen (RMH) erstmals unter anderem den
Themen Sanierung, Bau, Finanzierung und
Ausstattung von Sportanlagen, Schulen und
Kindergärten sowie dem Holzbau. 

Die von der Messe Frankfurt Ausstellungen
GmbH in Zusammenarbeit mit dem Lan-
dessportbund Hessen und dem Deutschen
Sportbund ausgerichtete neue Messe
„sportinfra“ versteht sich als kompetentes
Forum für kommunale wie kirchliche und
private Betreiber von Sportstätten, für die
Entscheider in den Schul-, Bau- und
Grünflächenämtern sowie Architekten und
Ingenieure. Alle zwei Jahre werden rund 60
Aussteller unter anderem über Sanierung,
Bau, Ausstattung und Finanzierung von
Sportstätten informieren. Seminare und
Vorträge zu ausgesuchten Schwerpunkt-
themen runden die auf Fachbesucher aus-
gerichtete Messeveranstaltung ab. 

Der Sport steht im Oktober auch im Wies-
badener Kurhaus im Mittelpunkt - aller-
dings kommen hier weder marode Hallen-
bäder, die den Spitzenreiterposten auf der
Mängelliste der Experten in Sachen Sport-
stättenbetrieb einnehmen, noch der deso-
late Zustand von Sporthallen und Freibä-
dern zur Sprache. Es wird vielmehr gefeiert:

Der Landessportbund Hessen lädt zur
„Olympischen Ballnacht“, die in unmittel-
barem Anschluss an die „sportinfra“, am 
8. Oktober, im Kurhaus über die Bühne
geht. 

Bereits zum fünften Mal bietet die „Olym-
pische Ballnacht“ im Kurhaus ihren Gästen
eine bunte Palette aus Show, Artistik und
Unterhaltung. Wie im vergangenen Jahr
wird der ehemalige Eiskunstläufer und ZDF-
Sportmoderator Rudi Cerne durch ein
mehrstündiges Programm führen, zu dem
kulinarische Genüsse ebenso gehören wie
die sportliche Aktivität der Gäste selbst -
etwa bei der hr3-Disko-Party. 

Viele Gäste werden die „Olympische Ball-
nacht“, die sich in allen Sälen und Salons

„sportinfra“ und „Olympische Ballnacht“: 
RMH und Kurhaus im Zeichen des Sports

Kurhaus Foyer

Das Kurhaus zeigt sich festlich

Erste Sportstättenmesse Hessens in den 
Rhein-Main-Hallen Wiesbaden

des Wiesbadener Kurhauses abspielt, als
Gewinner und Sieger verlassen. Denn das
gesellschaftliche Sport-Highlight wartet
nicht nur mit einer Tombola mit vielen 
attraktiven Preisen auf, an diesem Abend
werden auch die „Hessischen Sportler des
Jahres 2005“ bekannt gegeben. 

>> www.sportinfra.de

Foto: Horst Goebel

Foto: Horst Goebel

Foto: Rhein-Main-Hallen
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In der Adventszeit bietet Wiesbaden eine
Vielzahl besonderer Veranstaltungen.
Neben zwei stimmungsvollen und ab-
wechslungsreichen Showprogrammen in
den Rhein-Main-Hallen und dem Kurhaus
Wiesbaden ist die „Eiszeit“ auf dem
Warmen Damm ein Besuchermagnet für
Eislaufbegeisterte. Der Wiesbadener
Sternschnuppen Markt mit seinem exklu-
siven Angebot und besonderen Ambiente
zeigt, dass Wiesbaden zu jeder Jahreszeit
eine Stadt zum Leben und Erleben ist.

Poetisch-verträumt, emotionsgeladen, 
lustig und heiter - aber auch „gefährlich“:
Nach dem großen Erfolg im vergangenen
Jahr sind die Rhein-Main-Hallen Wiesba-
den erneut Schauplatz der „Sensations by
Sarrasani - Das Winterspektakel“. Die bes-
ten Künstler und Artisten aus aller Welt
halten vom 21. bis 31. Dezember 2006
„das“ Weihnachtsvergnügen schlechthin
für die ganze Familie parat. 

In der neuen großen Arena-Produktion
spiegelt sich die ganze Inspiration und
Erfahrung von Ingrid Sarrasani wieder, der
Grande Dame des Circus in Deutschland.
Artistische Höchstleistungen, rasante
Akrobatik und humorvolle Einlagen, bei de-
nen sich das Publikum stets gerne mitein-
beziehen lässt, versprechen einen Circus-
Ausflug der Superlative. 

Die Premiere des „Winterspektakel“ ist
gleichzeitig die Premiere der „Neuen
Dimension“ in den Rhein-Main-Hallen
Wiesbaden: Erstmals werden die Besucher
an diesem Tag den umgebauten und ver-
größerten Eingangsbereich und das ange-
nehme Ambiente der neuen Foyers genie-
ßen können.

Mit der „Weihnachtsrevue“ im Kurhaus
Wiesbaden kommen Musik-Begeisterte
vom 17. bis 26. Dezember 2006 voll auf
ihre Kosten. Der Besucher erlebt im außer-
gewöhnlichen Ambiente des Friedrich von
Thiersch Saals eine stimmungsvolle und
abwechslungsreiche Reise in die großen
Show-Metropolen der Welt. 

Die schönsten internationalen Weihnachts-
lieder und Gospels, beliebte Musical-Melo-
dien, ein fantastisches Showprogramm 
voller Glanz und Glamour werden durch ein
großartiges Ensemble an Sängern, Tänzern,
Solisten, Schauspielern und Künstlern von
Weltrang präsentiert - ganz im Stil der
großen Pariser Revuen. Zu allen Veranstal-
tungen im Kurhaus Wiesbaden bietet die
Käfer'S Kurhaus-Gastronomie ein exklusi-
ves Menü an.

Sportfreunde mit Faible für schnelles Eis
und blitzende Kufen k;nnen sich auf die

„Eiszeit“ am Warmen Damm am Hessischen
Staatstheater freuen. Nach erfolgreichen
vorangegangenen drei Jahren öffnet vom
2. bis 31. Dezember 2006 hier erneut eine
rund 700 Quadratmeter große Eisbahn ihre
Pforten. Tägliche Laufzeiten von 11 bis 
22 Uhr und ein abwechslungsreiches Pro-
gramm versprechen ein „eiskaltes Ver-
gnügen“.

Der „Budenzauber“ rund um die Eisbahn
sorgt für die kulinarischen Genüsse der 
Eis-läufer, die erfahrungsgemäß gerne 
zwischen der „Eiszeit“ und dem Stern-
schnuppen Markt auf dem Wiesbadener
Schloßplatz pendeln. Der Weihnachts-
markt, eingebettet in seine mit Stern-
schnuppen vergoldeten Eingangstore, 
em-pfängt die Besucher auch in diesem
Jahr wieder mit einem bunten und viel-
seitigen Angebot zur Vorweihnachtszeit. 
Vom 28. November bis zum 23. Dezember
2006 locken hier vorweihnachtliche Spe-
zialitäten ebenso wie Stände mit Hand-
werkskunst und Geschenkartikeln. Die gro-
ße Bühne vor dem Wiesbadener Rathaus
ist Schauplatz von wechselnden Musik-
und Tanzdarbietungen.

>> www.rhein-main-hallen.de
>> www.wiesbaden.de

Weihnachten in Wiesbaden 2006

Wiesbadener Eiszeit – ein Spaß für Jung und Alt

Foto: Wiesbaden Marketing
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Das Kurhaus Wiesbaden gilt zweifellos zu
Recht als eine der außergewöhnlichsten
und schönsten Locations in ganz Deutsch-
land: Beeindruckende Architektur aus der
Zeit des beginnenden 20. Jahrhunderts ver-
eint sich mit modernster Kongress- und
Veranstaltungstechnik - und seit einigen
Wochen kommt diese Kombination besser
denn je zur Geltung. Mit der „Parkgarage
Kurhaus, Casino/Staatstheater", die mehr
als 400 Fahrzeuge unter dem Rasen der
Grünfläche vor dem Wiesbadener Kurhaus
verschwinden lässt, wird sowohl eine ein-
fachere und bequemere Erreichbarkeit 
ermöglicht, als auch ästhetischen An-
sprüchen Rechnung getragen. Denn erst-
mals seit Jahrzehnten wird der Anblick des
1907 von Kaiser Wilhelm II. eingeweihten
Kurhauses nicht durch „parkendes Blech“
getrübt.

Der Traum von einer unterirdischen Park-
garage vor dem Kurhaus wurde über 
etliche Jahre hinweg geträumt, von Kom-
munalpolitikern ebenso wie von den ver-
antwortlichen Betreibern des Kurhauses
und seiner angrenzenden Kurhauskolon-
naden, der im Kurhaus residierenden
Spielbank Wiesbaden sowie der Intendanz

des in unmittelbarer Nachbarschaft behei-
mateten Hessischen Staatstheaters Wies-
baden. Mit dem Februarr 2005 und dem 
ersten Spatenstich für den Neubau waren
sämtliche Herausforderungen in Sachen
Planung und Finanzierung und Hürden ge-
nommen - und von ihnen sprach niemand
mehr, als nach nur gut 15-monatiger Bau-
zeit Mitte Mai 2006 das erste Fahrzeug in
der zweigeschossigen Garage verschwand. 

Insgesamt finden in der Parkgarage 450
Fahrzeuge Platz. Der mit dem Wagen an-
reisende Gast hat nach dem Parken seines
Autos die Qual der Wahl: Er kann das Lift-
System des Parkhauses in Anspruch neh-
men und mit dem Aufzug direkt in das
Kurhaus gelangen - vor allem natürlich bei
Regen oder Schnee eine überaus komforta-
ble Entscheidung - oder er wählt den ober-
irdischen Fußweg entlang der Platanen.

In Kürze wird diese Platanenallee komplet-
tiert sein. Dann säumen zwei Doppelreihen
mit jeweils 36 Platanen das Bowling Green
mit seinen beiden mächtigen Kaskaden-
brunnen aus der Zeit um 1860. Während

die annähernd 100 Jahre alten Platanen,
die zuvor die Grünanlage entlang der Kur-
hauskolonnaden und der Kolonnaden des
Staatstheaters Wiesbaden umschlossen
hatten, aufgrund von Fäulnis eine Gefähr-
dung darstellten und nicht erhalten wer-
den konnten, wurden die Brunnen in ihre
Einzelteile zerlegt und einer umfangreichen
Sanierung unterzogen. Die jeweils zehn
Tonnen schweren Brunnen sind inzwischen
längst wieder an ihren alten Plätzen instal-
liert und sorgen mit einer modernen, raffi-
nierten Beleuchtungstechnik für aufsehen-
erregende Wasser-Licht-Spiele.

>> www.wiesbaden.de/parkhaus

„Parkgarage Kurhaus, Casino/Staatstheater“: 
Unterirdischer Komfort für die Kurhaus-Gäste
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Mit dem goldenen Aufzug geht es direkt ins Kurhaus

Hell und übersichtlich präsentiert sich das Parkgarage Kurhaus, Casino/Staatstheater
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Das Kurhaus Wiesbaden
Kurhausplatz 1
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611-17 29 290
Telefax: 0611-17 29 299
kurhaus@wiesbaden.de
www.wiesbaden.de/kurhaus

Foto: Wiesbaden Marketing
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Aller guten Dinge sind drei: Neben den
Wiesbadener Rhein-Main-Hallen und dem
Kurhaus Wiesbaden als attraktiven und
stark nachgefragten Veranstaltungsorten
für Messen, Tagungen und Kongresse ist
nun mit dem Jagdschloss Platte ein Dritter
im Bunde, der sich zu Recht als eine ganz
besondere Location vor allem auch für ge-
sellschaftliche Anlässe jeglicher Art em-
pfiehlt.

Das Jagdschloss Platte, nur wenige Auto-
minuten von der Wiesbadener Innenstadt
entfernt, besticht durch seine gute Er-
reichbarkeit, seinen wunderschönen Blick
auf das Rheintal und sein besonderes
Ambiente. Der quadratische Renaissance-
bau aus dem Jahr 1826, in dem einst unter
anderem auch Zar Alexander II. logierte,

Die Räumlichkeiten im Erd- und Oberge-
schoss bieten ohne Bestuhlung Platz für
mehr als 800 Besucher, im oberen Stock-
werk lassen sich rund 300 Bankett-Gäste
verwöhnen. Die Kombination von alter
Architektur und neuen Elementen wie 
einem gläsernen Dach und einer einzig-
artigen Aussichtsplattform macht das
Schloss unter Verwaltung des Kurhauses
Wiesbaden zu einem beliebten Ort für 
geschäftliche wie private Veranstaltungen
und Feste. Das Catering kann über den 
benachbarten „Gasthof Jagdschloss Platte“
wie auch über einen anderen Anbieter nach
Wahl des Veranstalters erfolgen. 

>> www.wiesbaden.de

war nach seiner Zerstörung im Zweiten
Weltkrieg ab 1990 als begehbare Ruine
hergerichtet worden und präsentiert sich
heute nach mehrjährigen Sanierungs- und
Restaurierungsarbeiten als einzigartige
Location.

Jagdschloss Platte: 
Ausblick und Ambiente faszinieren

Jagdschloss Platte: eine ganz besondere Location

Veranstaltungskalender Rhein-Main-Hallen
September bis November 2006

SEPTEMBER
02. September 2006
Versteigerung - Wiesbadener Leihhaus
Publikumsveranstaltung

15. - 17. September 2006
COSMETICA Wiesbaden
Fachmesse für professionelle Kosmetik
www.cosmetica.de

21. September 2006
AWL 100
Abendveranstaltung
www.wiesbadeneins.de

23. September 2006
Gospel Goes Symphonic Konzert
Abendveranstaltung
www.newspirit.info

26. - 28. September 2006
GVC-Dechema-Jahrestagungen
Jahrestagung der Biotechnologen
www.dechema.de

OKTOBER
01. - 03. Oktober 2006
Gesundheitsmesse Body in Motion
Publikumsveranstaltung
www.messegmbh.de

05. - 06. Oktober 2006
Schuhverkaufsbörse
Publikumsveranstaltung
www.schuh-boerse.com

05. - 07. Oktober 2006
sportinfra
Fachtagung und Sportstättenmesse
www.sportinfra.de

11. - 13. Oktober 2006
Härterei-Kolloquium
Fachmesse der Arbeitsgemeinschaft 
Wärmebehandlung und Werkstofftechnik
www.awt-online.org

15. Oktober 2006
Volleyball-WM Vorbereitungsspiel der 
Frauen-Nationalmannschaft 
gegen ein DVL-Allstarteam
Publikumsveranstaltung
www.vc-wiesbaden.de

19. - 21. Oktober 2006
34. Kongress der Deutschen Gesellschaft
für Rheumatologie
Fachkongress mit Messe
www.dgrh.de

25. - 26. Oktober 2006
Deutscher Versandhandelskongress &
Mail Order World
Fachmesse und Kongress für Versand-
handel, Dialogmarketing und E-Commerce
www.versandhandelskongress.de

NOVEMBER
02. - 05. November 2006
Kreativ Welt
Publikumsmesse zu „Kreativen Hobbys“
www.kreativ-welt.info

08. - 10. November 2006
Tekom
Fachmesse und Kongress zur Technischen
Kommunikation und Dokumentation
www.tekom.de

18. - 26. November 2006
HAFA
Hessens aktuelle Familienausstellung
Publikumsmesse
www.aumeco.de

30. November 2006
Telekom Betriebsversammlung
Firmenveranstaltung
www.t-com.net
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Weitere Informationen zu den genannten Veranstaltungen sowie die Möglichkeit einer Online-Kartenbestellung finden Sie unter www.rhein-main-hallen.de

Weitere Informationen:
Kurhaus Wiesbaden, Tel.: 0611-17 29 290

Foto: Wiesbaden Marketing
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